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1. Abschlussbericht allgemein 

Der Verein shiftTanks wurde im September 2020 gegründet und hat kurz vor dem 

Start dieses Crowdfundings seine Tätigkeit aufgenommen. Es ist den Mitgliedern 

gelungen, den Verein in etwas mehr als einem Jahr zu der mit Abstand größten 

Umweltschutzinitiative für Studierende und Absolvent:innen technischer 

Fachrichtungen in Österreich auszubauen. Die shiftTanks sind eine 

Vernetzungsplattform, über die sich Gleichgesinnte nicht nur kennenlernen 

können, sondern die es ermöglicht, sich gemeinsam in fünf Thinktanks in 

umweltschutz- und gesellschaftsrelevanten Projekten zu engagieren. Der Verein 

zählt mittlerweile knapp unter 100 Mitglieder, wovon sich ein Gutteil aktiv in 14 

Projekten engagiert. Die shiftTanks vernetzen Menschen aus 13 unterschiedlichen 

Fachgebieten, wodurch unterschiedlichste Expertisen und Ansichten im 

Projektverlauf ihren Einsatz und Nutzen finden.  

Die behandelten Projekte können grob in zwei Kategorien unterteilt werden. 

Einerseits sind hier bewusstseinsbildende Aktivitäten, wie Online-Vorträge an 

technischen Universitäten in Ländern des globalen Südens (zwei wurden in Indien 

gehalten), das Verbreiten von recherchierten Fakten zu den Themen Klima- und 

Umweltschutz sowie Vorträge in heimschen Schulen, Teil der Initiative. Die zweite 

Kategorie sind technische Projekte, in denen Szenarien und Lösungen zu 

drängenden Fragestellungen des heutigen menschlichen Daseins skizziert werden. 

Kann man den globalen Energiebedarf über erneuerbare Energien decken und 

welche Folgen impliziert der Ausbau? Wie könnte man die Stahlindustrie auf die 

grüne Wasserstoffmetallurgie umstellen und gibt es beispielsweise in Östereich 

die infrastrukturellen Voraussetzungen? Welche Vorteile und Gefahren birgt der 

Abbau von Wertmineralien im Weltall? Wie könnte sich eine solche Unternehmung 

rechnen? Diese und viele weitere Fragestellungen werden in den shiftTanks 

ehrenamtlich behandelt. Alle Ergebnisse werden der Gesellschaft öffentlich in 

Form von Berichten und Outputevents zugänglich gemacht. 

Der Verein hat mittlerweile eine Größe erreicht, in dem das Tagesgeschehen 

autonom von den individuell geleiteten Gruppen abgewickelt wird. Als nächste 
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Schritte sind die Expansion an weitere technische Universitäten in Österreich 

geplant. 

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Ingenieur:innen haben in ihrem beruflichen Leben einen ungleich höheren 

Einfluss auf den Klima- und Umweltschutz als der Durchschnitt der Bevölkerung. 

Dies liegt augenscheinlich an den Tätigkeitsfeldern, welche häufig in der Industrie 

angesiedelt sind. Um ein lebenswertes Leben auf diesem Planeten zu gewähren, 

braucht es eine Vielzahl von Innovationen und Disruptionen. Für deren 

Entwicklung ist neben einer qualifizierenden Ausbildung die intrinsische 

Motivation, in dieser Hinsicht etwas zu bewirken, notwendig. Die shiftTanks sind 

eine Intitiative, die Ingenieur:innen hinsichtlich ihres eigenen Einflusses auf die 

drängenste Frage unserer Zeit sensibilisiert. Das Zielklientel liegt vorrangig bei 

jungen Menschen, welche sich beim Eintritt in die Initiative in Ausbildung 

befinden. Die meisten Mitglieder werden später in leitenden Positionen in 

Industrie und Forschung tätig werden, wo zukunftsweisende Entscheidungen für 

unser Klima mitbestimmt werden. Die shiftTanks wollen jedem Menschen mit 

technischem Hintergrund die Möglichkeit bieten, sich im jeweils möglichen 

Rahmen ehrenamtlich für dne Klimaschutz einzusetzen.  

 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Die shiftTanks werden mittlerweile als Leitinitiative für das ehrenamtliche 

Engagement von Ingenieur:innen im Klimaschutz in Österreich wahrgenommen. Der 

Verein ist nach wie vor der Einzige, welcher in diesem Bereich die Möglichkeit bietet, 

seine Fähigkeiten über einen längeren Zeitraum und ortsflexibel für den Klimaschutz 

einzusetzen. Mitglieder der shiftTanks wurden als Vortragende zu Netzwerkevents 

und -workshops eingeladen und es wurden Kooperationen mit 

Umweltschutzorganisationen beschlossen. Des Weiteren wurde der Verein mit dem 

Lionsclub Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

Die in diesem Crowdfunding akquirierten Geldmittel wurden sowohl für Aufbau und 

Förderung der Initiative als auch für die Unterstützung einzelner Projekte verwendet. 

Vielen Dank nochmals an dieser Stelle an alle Spender:innen! 
 

Insgesamt werden an dieser Stelle Kosten im Ausmaß von 1409,86 € dargestellt, die 

Differenz zu den über das Crowdfunding gesammelten 1400 € (9,86 €) wurden vom 

Verein aus anderen Mitteln beigesteuert. 

 

Für den Außenauftritt der shiftTanks sowie zum Anwerben neuer Mitglieder und 

Interessent:innen wurden Werbemittel (Flyer, Blöcke, Kugelschreiber und Rollups) im 

Gesamtwert von 676,49 € angeschafft.  

 



Eines der Projekte der shiftTanks war die Bewusstseinsbildung im technischen 

Umfeld für regionale, fleischlose Nahrungsmittel. Mit einem in Leoben ansässigen 

Gastronomiebetrieb wurde eine Kooperation eingegangen, im Rahmen derer das 

Unternehmen mehrmals wöchentlich vegane und vegetarische Suppen in 

Kombination mit einem reichhaltigen Salatbuffet anbietet. Hierzu wurde auch ein 

Stempelpass (Veggiepass) eingeführt, mit dem jede zehnte Suppe kostenfrei ist. Für 

shiftTanks-Mitglieder sind zwei weitere Suppen im Pass gratis. Des Weiteren wurden 

nachhaltige Bügelgläser angeschafft, um in Pandemiezeiten eine Alternative zu den 

Wegwerfgefäßen für die Speisenabholung zu schaffen. Hierfür wurden 257 € 

aufgewendet. 

 

Ein weiteres Projekt war der Klaubauf-Lauf, ein Müllsammelevent, bei dem man 

laufend die Umgebung von jeglichem Unrat befreien musste. Unter den vielen 

Teilnehmer:innen wurden drei Bücher verlost (Gesamtwert 59,30 €). 

 

251,88 € wurden für Webhosting und die Software für das Webdesign ausgegeben. 

Des Weiteren wurde eine Vereinsrechtschutzversicherung abgeschlossen (165,19 €). 

 

 

Links zu uns: 

 

www.shifttanks.at 

https://www.instagram.com/shifttanks 

https://www.facebook.com/ShiftTanks-105669274642181 

https://www.linkedin.com/company/shifttanks 
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Abbildung 1:  shiftTanks-Mitglieder bei der zweiten Vereinsgrillerei im Oktober 2021 

 



 

Abbildung 2: Die shiftTanks beim Tag des Ehrenamts in Leoben 

 

 

 

 



 

Abbildung 3: Wie kann man limbische Kommunikation im Klimaschutz einsetzen? Das und vieles mehr 

lernten die Mitglieder bei einem Workshop mit BrainInfluencers. 

 



 

Abbildung 4: Der Vorstand bei der Verleihung des LionsClub-Nachhaltigkeitspreises 

 



 

Abbildung 5: Als Initiatoren der Aktion für vegange und vegetarische Speisen 

 



 

Abbildung 6: Mitglieder und Interessent:innen beim shiftSummit - dem Output-Event des Vereins 


